
Im Oktober 2024 fand der erste Fachtag für Fachberatungen mit dem Schwerpunkt sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche im
Regierungsbezirk Münster statt. Aufgrund der positiven Rückmeldungen und der zahlreichen Wünsche an eine weitere Veranstaltung
bieten wir diesen Fachtag erneut an. 

In diesem Jahr rücken wir den institutionellen Kinderschutz in den Mittelpunkt. Dabei möchten wir zentrale Fragestellungen beleuchten:
Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede bestehen im Vergleich zum familiären Kinderschutz? Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit
zwischen Institutionen, dem Landesjugendamt, dem Amt für Kinder, Jugendliche und Familien sowie weiteren Akteur*innen? Wir
analysieren bestehende Regelungen, identifizieren Unklarheiten und klären Zuständigkeiten. Zudem nehmen wir bestehende
Verfahrensstandards unter die Lupe und fragen: Wer ist wofür verantwortlich?
 
Für die Hauptvorträge des Fachtages konnten wir gewinnen:

Dipl. Soz.-päd. Anne Marung, System. Paar- und Familientherapeutin (DGSF), System. Supervisorin, Fachreferentin des
Kinderschutzbundes LV Sachsen e.V.
Dr. Bernd Christmann und Jaqueline Raade, zuständig für die Qualitätsberatung im Kinderschutz beim LWL Landesjugendamt
Westfalen-Lippe
Anna Argondizzo und Jenny Klinge, Fachberatung Kindertagesbetreuung LWL Landesjugendamt Westfalen-Lippe

Am Nachmittag werden wir wieder eine Workshop-Phase anbieten.  Hier wird es die Möglichkeit zum fachlichen Austausch geben. 

Teilnehmen können alle Fachberatungsstellen, die mit dem Schwerpunkt sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche im
Regierungsbezirk Münster arbeiten. 

Eine Anmeldung ist bis zum 31.07.2025 möglich. Schreiben Sie dazu bitte eine E-Mail an 
ralf.hollaender@regionalstelle.psg.nrw. Geben Sie dazu Ihren Namen, Ihre Einrichtung,
die Rechnungsadresse, evtl. Unterstützungsbedarf und vegane/vegetarische Essenswünsche
an. Bitte nennen Sie ebenfalls einen Erst- und Zweitwunsch für die Workshops. Eine Bestätigung 
Ihrer Anmeldung erhalten Sie in der 32. Kalenderwoche 

Fachtag am 08.09.2025
-sichtbar und vernetzt-

Fachberatungsstellen mit Schwerpunkt 
sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche

Uhrzeit:  09:00-16:00 Uhr
Ort:          Franz-Hitze-Haus 
                 Münster
Kosten:   100 Euro 
                 (inkl. Verpflegung)

mailto:ralf.hollaender@regionalstelle.psg.nrw


Programm

09:00 Uhr Ankommen und Stehcafé

09:30 Uhr Begrüßung

09:45 Uhr Institutionelle Kindeswohlgefährdung
                              Anne Marung  (Der Kinderschutzbund LV Sachsen e.V.)
                      

10:45 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Qualität im Kinderschutz und die Rolle der
-                    Landesjugendämter
                           Bernd Christmann und Jaqueline Raade (LWL Landesjugendamt)

11:45 Uhr Verfahren gem. §47 SGB VIII in Kindertageseinrichtungen 
                           Anna Argondizzo und Jenny Klinge (LWL Landesjugendamt)

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Workshop-Phase incl. Kaffeepause
                      Bernd Christmann und Jaqueline Raade
                      Anne Marung 
                      Wiebke Kramer und Sandra Krome (Stadt Münster)

15:30 Uhr Plenum (Ergebnisvorstellung aus den Workshops)

15:50 Uhr Aussicht und Feedback

16:00 Uhr Ende



Workshops

Workshop 1
Institutionelle Kindeswohlgefährdung -Vertiefung

Anne Marung

In dem Workshop wird der neu entwickelte „Orientierungskatalog für Fachkräfte in Kita. Reflexion
pädagogischen Verhaltens“ vorgestellt. Die Teilnehmenden können sich mit der Nutzung des Kataloges
vertraut machen und erproben die Anwendung an beispielhaften Alltagsituationen.

Workshop 3
Netzwerk für Fachberatung in Verdachtsfällen von 

(sexueller) Gewalt durch Mitarbeitende
Sandra Krome und  Wiebke Kramer

Vor vier Jahren hat sich in Münster das Netzwerk für Fachberatung in Verdachtsfällen konstituiert. Es
bietet betroffenen Institutionen Fachberatung und Empfehlungen im Prozess der Einordnung,
Bearbeitung und Aufarbeitung des Verdachtes. Im Workshop wird das Konzept des Netzwerkes
vorgestellt. Erfahrungen, Gelingensfaktoren und Stolpersteine werden unter Einbezug der Erfahrungen
der Teilnehmenden gemeinsam betrachtet und diskutiert.

Workshop 2
Qualität im Kinderschutz – Vertiefung
Bernd Christmann und Jaqueline Raade

Der Workshop knüpft an die Inhalte des Vortrags an und vertieft diese anhand konkreter Beispiele. Aus
Sicht der Qualitätsberatung wird dabei insbesondere die Bedeutung der Kooperation der Jugendämter
mit externen Partner*innen thematisiert. Insbesondere soll der Frage nachgegangen werden, inwiefern
spezialisierte Beratung zu sexualisierter Gewalt eine Ressource für Jugendämter darstellen kann. Darüber
hinaus soll der Workshop Raum dafür bieten, den Teilnehmenden gemeinsamen Austausch über ihre
Praxis und ihre Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Jugendämtern zu ermöglichen.


